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Kreissparkasse unterstützt Projekt mit 30.000 Euro 

„Mobile Waldlabore“ für Naturpark-

Schulen 
 

Kaisersbach. Eine Entdeckertour im Wald ist immer etwas Be-

sonderes und gehört zum festen Bestandteil des Unterrichts in 

den zertifizierten Naturpark-Schulen. Diese Touren werden nun 

noch spannender und inhaltsreicher: Denn ab dem Schuljahr 5 

2019/20 kommen in den Naturpark-Schulen im Schulamtsbezirk 

Backnang „Mobile Waldlabore“ zum Einsatz. In der Grundschule 

Kaisersbach wurde nun ein solches Labor vorgestellt, mit dem 

Kinder die Natur entdecken können. Insgesamt zwölf speziell 

ausgestattete „Mobile Waldlabore“ wurden angeschafft. Die 10 

Kreissparkasse Waiblingen hat das Projekt mit 30.000 Euro aus 

ihrem Sozialen Zweckertrag gefördert.  

 

Besonders Schulleiter Michael Hieber aus Kaisersbach merkte man 

an, dass es sich bei den Waldlaboren um eine Herzensangelegen-15 

heit handelt. „Diesen Moment habe ich lange herbeigesehnt“, sag-

te Hieber, der die Waldlabore selbst entwickelt und konstruiert 

hatte. Sein Ziel dabei: „Das Wichtigste ist, Kinder wieder für die 

Natur zu begeistern.“ Auch Rolf-Martin Klingler, Leiter Marktkom-

munikation und Veranstaltungsmanagement der Kreissparkasse 20 

Waiblingen, hob das Engagement der Beteiligten für das Projekt 

hervor: „Ich habe sofort bemerkt, wie viel Herzblut da drin steckt.“ 

Dass die Kreissparkasse sich daran beteilige, sei außerdem nur 

folgerichtig, denn: „Die Themen Schule und Nachhaltigkeit sind für 

uns als Sparkasse besonders wichtig“. Mit den „Mobilen Waldlabo-25 

ren“ lasse sich ein konkreter Beitrag für Schüler und Schulen in der 
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Region leisten. „Die Waldlabore rücken das nachhaltige Lernen mit 

ihrer passgenauen Ausstattung noch stärker in den Mittelpunkt“, 

so Klingler. Die Mittel für die Waldlabore stammen aus dem Sozia-

len Zweckertrag der Sparkasse.          30 

 

Stabile Wagen, optimale Ausstattung  

Bei dem „Mobilen Waldlabor“ handelt es sich um einen stabilen 

Holzbollerwagen mit verstellbarer Deichsel und abnehmbaren 

Wänden, Bremsen sowie einer Plane. Darüber hinaus hat der Holz-35 

bollerwagen eine „Inneneinrichtung“, der den Stauraum für die 

Ausstattungsgegenstände optimal nützt und zusätzlich eine Ar-

beit vor Ort im Wald ermöglicht. Zur Ausstattung gehören u. a. Do-

senlupen, hochwertige Mikroskope, Terrarien oder Insektenfänger. 

Die verschiedenen Gegenstände des „Mobilen Waldlabors“ ermög-40 

lichen den Schülern, die Umgebung optimal zu erforschen und 

entdecken. 

 

Orientierung an Lern- und Unterrichtsmodulen 

„Mit Unterstützung der ‚Mobilen Waldlabore‘ ist nun möglich, allen 45 

Schülerinnen und Schülern der Naturpark-Schulen angeleitete 

Lernerfahrungen im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald zu 

ermöglichen“, freute sich Sabine Hagenmüller-Gehring, Amtsleite-

rin des Staatlichen Schulamts Backnang. Die spezielle Ausstattung 

dieser „Mobilen Waldlabore“ orientiere sich an den Bildungsinhal-50 

ten der Lern- und Unterrichtsmodule der Naturpark-Schulen sowie 

an der Leitperspektive „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“ des 

Bildungsplans und sei deshalb ein „außerordentlich lohnenswer-

tes, weil zukunftsförderndes Projekt“.   

 55 

Zertifizierte Naturpark-Schulen 

Im Staatlichen Schulamt Backnang gibt es aktuell fünf zertifizierte 

Naturpark-Schulen (GS Kaisersbach, Plaisir-Grundschule Backn-

ang, Walterichschule GMS Murrhardt, Grundschule Spiegelberg, 

Janusz-Korczak-Schule SBBZ Welzheim). Diese Schulen bekom-60 

men nun je ein „Mobiles Waldlabor“ zur Verfügung gestellt. Weite-

re fünf Schulen haben einen Antrag auf Zertifizierung gestellt bzw. 

sind in konkreten Planungen.  
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Über den Sozialen Zweckertrag  

Der „Soziale Zweckertrag“ der Kreissparkasse ergibt sich aus dem 

PS-Sparen (oder auch Prämien-Sparen): eine Mischung aus Sparen, 

Gewinnen und sozialem Engagement. Ein Los kostet 5 Euro, 4 Euro 

davon gehen auf das Sparkonto. Mit dem Rest nimmt jeder PS-70 

Sparer an einer Verlosung mit attraktiven Gewinnen teil und speist 

gleichzeitig den sogenannten „Sozialen Zweckertrag“.  

 

 

Bildunterschrift 75 

Bei der Vorstellung und Übergabe der Mobilen Waldlabore (v.l.n.r.): 

Bernhard Drixler, Geschäftsführer Naturpark Schwäbisch-

Fränkischer Wald, Michael Hieber, Rektor der Grundschule Kaisers-

bach, Sabine Hagenmüller-Gehring, Leiterin des Staatlichen Schul-

amts Backnang, Rolf-Martin Klingler, Leiter Marktkommunikation 80 

und Veranstaltungsmanagement der Kreissparkasse Waiblingen, 

Katja Müller, Bürgermeisterin Kaisersbach.  


